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in grober, usvabl und ,u billigen Pre!
sen bei ';
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101 0(1 Ocqhwaton Otr.

Die demokratische County Conven
ion.

trat heute Mittag um 2 Uhr in der

Mozart Halle zusammen.
Simeon Coy rief dieselbe zur Ordnung

und Herr Bynum sührte den Vorsitz. '
;

Eentner Tp. Nordost und Nordwest
waren nicht vertreten.

Resolutionen wurden pasjirt, durch
welche die Mitglieder der Legislatur in

struirt werden, dahin zu wirken, daß Ge
setze passirr werden, welche Bankdeposito
ren vor Verlusten schützen, ferner wird
die Verschmelzung der Aemter deS städti
schen Schatzmeisters und Assessors mit
resp, den AemterrrdeS County Schatz
meistert und Township AstesiorZ em

pfohlen.
Für den Staatösenat wurden Jos. W.

Nichol. W. C. Thompson und John A.

Fwch vorgeschlagen.
Bei. der ersten Abstimmung erhielt

NicholS 424 Stimmen, Finch 5 und
Thompson 23. Darauf wurde der
Name Finch'Z zurückgezogen und Thomp
son per Acclamation nominlrt.

Zu Kandidaten sür die Legislatur wur
den in Vorschlag gebracht: Jesse S.
Whitstt. Dr. W. B. McDonald (Pike
Tshp ), JameS HopkinS. Michall Farrell,
Wm. A. Anderson, Henry Nüsse. Sam.
Lessingwell. N. P. I. Pendleton. Edward
Schmidt Michael S. Cain, W. I Jar.
leton. (Perry Tshp.). John Schley. Geo.
W. Geifer. Adolph Geiger und W.J.
Turpie.

Deutscher Ocd.n der Harugari.
(LuS dem LouiSviller Anzeiger."

vumsi? WrLn.

&
(Nachfolger vsn

EngroShündler in Cash Paia

John T. Harrison.

Richter Suit verwarf heute Morgen
dak HabeuS CorpuZ'Gesuch Harrison'S,
fedte aber die Bürgschast aus $10,000
herab. .

Ln der Feststellung von BürgschastS
summen ist den Nichtern vom Gesetze freie

Hand gegeben. Die Verfassung bestimmt

blok, daö keine übermäßize Bürgszast
verlangt werden soll.

Während wir dem Richter Suit durch

au keine unlauteren Motive unterschie.
ben wollen, so erlauben wir unö doch jn
diesen Falle anderer Meinung zu sein,
wie tr. Wir sind der Zlnstcht, daß sür

einen Schurken, der Z7ö 000 unterschlagt
dlt zum groben Theil die sauer ersparten

Pfennige armer Arbeiter bilden, und ter
dadurch da? Vertrauen seiner Bürgen in

niederträchtiger Weise mißbraucht, eine

Bürgschaft von Z60000 nicht zu hoch ist

Jedenfalls ist die Summe von 510.000
viel zu niedrig. "
. Harrison's Anwälte mögen hundert
Mal versichern, daß ihr Client nicht

eh? habt. Niemand wird e? ihnen glau
den. Schwerlich würden sie sich so viele

Mühe geben, wenn Harrison wirklich der
arme Teufel wäre, als den sie ihn dar
stellen.

Richt.'Suit hat wahrscheinlich nach

seiner ehrlichen Anschauung gehandelt,
aber' wir halten diese Anschauung für
falsch und betrachten eine solch' niedrige

Bürgschaft geradezu all Veranlassung
sür große Spitzbübereien,,

Nachdem die BürgschastSsumme redu
zlrt war, ging NicholaS MeCarly Bürg
schaft für Harrison. woraus die Polizei
äpssicht ausgehoben wurde.

.Dagegen reichte heute Nachmittag die

Grand Jury eine Anklage gegen Harri
son ein und Richter Norton setzte die

Bürgschast aus $60.000 sest. Harrison
befindet sich also jetz! in den Händen deS

SherissZ.

TriminaleIericht
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Indianapolis, Ind., 'j. August 1884.

VivilstandSregiöer.

Geburten.
;tK nzelührlen find die tti CteH l

der Mutter.)

Örcn! G. Kamp, Knabe, 8. Lugust.
F. Marsball, Mädchen, 27. Juli.
Henry Wiltenbrück. Knabe, 3. August.
Leonhard Riddle. Mädchen. 8. August.
L. Woker. Mädchen. 8. August.
EavanS Wieland, Knabe. 9 August.
ChaS I. Josener, Mädchen. 29. Juli. .

Heirathen.

Todesfülle.
Ben StrotherS, 9 Jab. S. Auguft.

. George Mersdon. 3 Jahre, 8. August. . .

Mary Banttet, 60 Jahre, 7. August. .

Alwt L Lolser. 32 Jahre, 8. August.

Mary O'Connert, 50 Jahre, 7. August.
Geo McLaughlinL0 Jahre. S. August.

fö 13 Heirath en diese Woche.
' 5V" Die County'Commissäre besuch
ten gestern die Counly Farm.

Verlangt Mucho'S "IlnvaiiA Bct
Cigars."

t& Die Liste der Strakencomulistätt
zeigt heute einen Bedarf von $905.51
für Auszahlung an.- -

g$ In allen Theilen des Staates
erden künftige Wochen Lehrerconferen

zen abgehalten werden.

- Heute Ztbtub ächte Tur- -

telsuppe und Braunschweiqer
Leberwnrfl als Lnncb bei
Peter Fritz, Vt 7tt Ciid
Delaware Straffe.

Die jährliche Versammlung der
Pioniere von Jefferson Eouniy . wird

Dienstag, den 21. dS. abgkhalten et
den.

isär Die hiesigen Maschinisten hatten
gestern eine Vtrsanirnlung, in welcher

Vorbesprechungen wegen Gründung eineS

FachvereinZ gepflogen wurdm.

lr John tzyland Halle gestern einige
Wassermelonen anneklirt, wkkdalb er

.von Polizist Äuscher nach Nummkro

Sicher gebracht wi:rde.

Charles Stake, ein Vandalia
Lokomotivführer, wurde gestern eine

goldene Uhr in seinem ttosthause auS
feine? Tasche .ikstohleu.

Versichert (Suer (Zigeu-tbu- m

in der alten bewährten
Sfltto Zjork UttderwriterS
Feuerversicherung. .

Fred. Merz, Agent,
dlo. 18 Vlrqtnia Avenue.

5S Jür Unterhaltungskosten wurden

gestern dem Irrenhause $20.41(3,' und für
Reparaturen ?625 angewiesen. Außer
dem erhielt eS noch $1P für Bettel.

' ' '""dungZzwecke bewiNigk.

t& Solomon Brown von 161 Ost
Ohio Straße, verlor gestern eine Geld
dörse auö Wieselplz. die er als Gt
schenk für seine Mutler bestimmt hatte.
Wer ihn. findel und abgibt erkält eine
Btlohnun

fö" Bei Sqnre Wo&fcatv p:szessirt
Her GesängnißwZrler John Glazier gegen
den PolizeisuperintendentenLong und den
PolizeiZekrelör O'Donnell. Der Spid
bube Stinson ijaiu nämlich im der Jail
Den Glazier eine goldenen Damenuh?
verlaust, welch: die Polizei alZ gestohlen
an stch nahm. Klazier will die Uhr lt
der haben.

Frau Strader und deren beiden
Söhne in Lawrence Townshiö wohnhast,
hatten vorgestern mit Dr. Rooker. dem
Besttzkr der Farm auf der sie wohnen,
Krakehl und machten einen Heidenspek
takcl. Gestern Morgen ließ sie Dr.
Rooker aus Grund eines bei Squire
Johnston rroieftcn Verhaftöbtsehl ein-

stecken, doch stellten sie Bürgschaft und
urden bis zur eiteren Entscheidung

nieder auf freien ftuf; gesktzt.

ttause Mucho'S "Lest llavan
Cigars."

X- - Ein 15jährigk Mädchen Namen
Flora Win?, da? vor zvti Jahren in diz
Besserungsanstalt geschickt wurde, roarb
gestern sur irrstnniz erklärt. ES soll in
der Anstalt epileptische Anfälle gehabt
und WuthauSbrüche gezeigt haben. Vor
einigen Wochen brachte eZ einem anderen
Mädchen erhebliche Verledungen bki.vor
gestern nährn es einen Stuhl und schlug
ein drittes Mädchen roieder und bald da
rauf suchte eö sich selbst bei! Kopf an der
Wand einzurennen. . ... ;

Der Jumbo Flsch, wel-tbe- r

geKern von Herrn Jodn
Weilacher und Otto Schissel
im Wblte Niver gefangen
wurde, wlrd heute Abend im
Loeale deS Herrn Weilscher
als Lunch fervlrt werden,
wozu jeder Fifchlkebbaber
eingeladen ist.

Die Damen deZ gemischten Cho-re- S

des Liederkranz orzanistrten stch

aestern Abend und. erzählten folgende
Bearnte:

Präsidentin Frau Pauline Humbrecht
Vitt'PrästdenUn-Fr- au Julia Bindt

mann. ,

SektttSrin-Fr- au Be2a Höhlt.
Frl. Anna Peifer und Frl. Pauline

Banse wurden- - von denselben dann all
Mitglieder aufgenommen. Die Damen
beschlossen demnächst ein Calico-tträn- z

chen abzuhalten. BiS , jetzt zählt der
Damenverein bereit? über 10 Mitglieder.
Mehrere neue Anmeldungen zum Beitritt
rouröen genern noq enrgegengenommen.

Mucho'S Ciaarrenladen dtfindet sich
in No.20S Ost Washington Gtxaht.
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30c per Pfund.

Umil Muellsr,
900 Ost Wasbknqto,, Str.

ALE1L. äEÜTZGER'S
Odd Fkllo? Halle, 2. StsVkrk.
n?znrr Ut fit5iifnnb fiche:ftn

Feuer Versicherungs Vesellschnften

a &nfe Crtanf ton Srunirizenthun.
Schiffts4ie für aCe teutsche und engttsche Linien.

neh'eusn Erbschaften in llen Ttltn Trat (4c
lanblunddekSchOkij.

anfrtijur V9n Smachten.
Sln tnb Cfrleiin rn ax'.ta'ien.

lkBljaBnßen und Sechs,! nach allen 7htttkn
Euroxak.

Bremen bis Indianapolis

$m,m rcduzirt. '

Dr. O. G. Psass,
lrzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
N a ch f o l g e r d e l

Dr. H. 0. Pantzor,
Office uud Wohnung :

Lflü 3Iacllson Avoniio.
S?rchftuden: orgenS osn S dlt 9 V.z.
chitti Mn 2 b i 3 Uhr. ftlenbl ron 7 ii

Uhr. tZJ-- Tldon 283.

Rail Road Hat Store,

Swoh-Hut- c !

Äe ue fter Ja con soeben anst
kommen.

Otllige reise!
Gute Vedlenung l

Na defichtiZk die große Luktrahl von

Wrcn-u.KliaöcN'Hlltc- il.

7st Od posClngt Str.

KIIGAN'S
örtfijaif, geräulZerte (suoar curd
' GchwvM!

frrtis gekcht sür dtt Tisch.

Kwiiioen nrnen vermllteiftetnei neuen Pr,zefft
gtkcht, Bält ut feine rn, eriten bleibt.

ies,lb,M werden tttauH für Privat . Jail:e
H els, eft,zrnc:l, Lunch'Ionnterk, tx Pic,
SUI, ncocipatntl u. s. . .

a (iben bei aZtn Orocet).

?. M. Aechbealeon,.
2? Oeft Washington Ttrazt.

Per ?irrI versand.

CHRISTIAN WATKRMAN.

WaiteiiÄimiiaiiii,
Hsh! ASpSee.)

WhiSkieS Z Weinen.

icht von den Mltgttevern der Zimt Maj-sau-Walr- am

einholen. Jn der Uebei--
einkunft vonr 27. Juni hat der da-

malige regierende Herzog von Nassau,
Wilhelm, diesen Verzicht für sich und
seine Linie ausgesprochen, aber gleichzei
tig alle Rechte der Walramschen Linie
auf den dem Könige von Holland übrig
bleibenden Theil von 'Luxemburg aus-drückli- ch

aufrecht erhalten. Hiernach ist
eö unzweifelhaft, daß,' wenn der gegen
wartige ökönig von Holland ohne ernen
Sohn zu hinterlassen" stirbt, der frühere,
jetzt 07 Jahre alte Herzog . Adolf von
Nassau Thronfolge? im Großhcrzogthum
Luremburg lvird und die Thronfolge auf
seine männlichen Nachkommen nach dem
Ncchte der Erstgeburt übertragen wird.
Von mancher Seite ist zwar hrer crwo-ge- n

worden, ob nicht der Herzog infolge
oes Friedensscblusses zwischen Preußen
und Nassau 136 sein Recht zu Gunsten
Preußens verloren hätte. Diese Frage
muß aber unbedingt verneint werden,
denn das lureinburgische Thronfolgerecht
steht mit der Souveränetät Nassaus in
gar keiner Verbindung. Herzog Adolf ist
thronfolgeberechtigt nicht als regierender
Herzog, sondern als Blutsverwandter,
als nächster Agnat des Hauses Nassau
Oranien, und dieses Familienrecht tat
selbstverständlich im 66er Feldzuz kerne
Grolle g?spielt. '

- - li a ii s ch reibt aus Bar
nu--u : (iinc .andal Affaire ersten Ran
rv iilfc-- i j.it einigen Tagen das allge-:::cin- e

Stadtgespräch. Der Vorsteher
ccr Filiale de? höheren Töchterschule,

r. T., ist seit Sonntag verschwunden
Ursache seines Verschwindens sind

?iut'iz!limgen, die plötzlich über seine
i'wi'My Wahrung ans Tageslicht getre-U- n

sind ir.it torübcr sich auf einmal
nicht tveniger als I", Väter von Töchtern
iiii t'lcr von l i 11 Jahren beschwer-
ten. Ei. 5. dieser Mädchen soll sich ge-gen:'l- iig

zur Heilung in . einer Klinik
befil'.dv'. D' i!eschichte spielt schon

lange T. ist ein sehr schöne? Mann
und ei?: große? Verehrer der Frauen
schnheilen. Er ist verheiralhet und Va-te- ?

mehrerer Die Staats--

'Anwaltschaft
.

hat eine .SteÄrief gegen' s , 'er.aeiT.

Deutsche Lokal -- Nachrichten.

Thüringtfebe Wtatta.

In Gotha sind bis jetzt 11 Feuerbe
stattungen vollzogen worden. f Hr. v.
Verlepsch auf Seebach, einer der vedeu-tendste- n

Pomologen Thüringens. Der
67jährige Naumann in Gera wurde we-gel- r.

CittlichkcitsverbrechenS zu ein Jahr
Gefängnis; verurtheilt. Durch ein bef
tiges Gewitter mit Hagelschlag wurden
die Fluren der Dörfer nördlich von Ei
fenberq bedeutend geschädigt. Jn Jlme
nau crscklug der Alitz 3 Menschen und
bei Eotha zerstörte er die seitwärts Ho
henkirchen im Kollerstädtcr Grunde iso
litt liegende Mühle mit Nebengebäuden,
feerner in Gabma bei Lobenstern 5 Ge
Höfte.

Hessen'Darttftadt.

Der Bahnwärter Schattong aus Gauls'
heim ist in Aingen getödtet wordcn,indcm
er beim Aufziehen des mit der Telegra-phenleitun- g

verbundenen Läutettverks
dessen Ceilchen riß, von dessen Eisenthei
len erschlagen wurde. Ein furchtbare?
Gewitter hat im Ried großen Schaden
angerichtet. Der Maurer Jos. Andres
aus Dolgesheim in Weilburg im Nassau-ische- n

ist als verdachtig verhaftet worden,
an dem HandelsmamrMusil einen Naub'
mord verübt zu haben.

Aut der Sthe.'ttpsslj.

Durch' den Bierbrauereibcsitzer Ziarl
Engel aus Philadelphia wurden, gele?
aentlich feiner Anwesenheit in Kaisers-lauter- n

dem pfälzischen Gewerbenniscutn
500 M. überwiesen. Jn Kirchbeim a.
E. hat sich der weitbekannte Adam Nezer
erhängt. Der Weinhandler Josef Kern
von Roschbach ist wegen Weinfälschung
und Verkaufs gefchmiertcr Waare" zu

000 M. Geldstrafe verurtheilt worden.
Heinrich Hilgard (Villard) auö New

Z)or! wurde in der ganzen Pfalz feierlich
und herzlich bewillkommt und als der

Wohltbätcr der Pfalz" gepriesen.
Wegen Abdrucks eines Artikels auS der
Most'schen Freiheit" ist der Pfälzische
Courier" in Ludwigshafen mit Beschlag
belegt tvorden. Bäcker Gchm von
Wolfstem winde in einer Sandgrube
verschüttet. Wegen Unterschlagungen
im Dienste wurde der frühere Postbote
Zapf VON PirmasenS zu 1j Jahren Ge-fängn-iß

verurtheilt. Im Mundender,
mer Altrhein t der Sobn des Schreß-budcnbesitze- rs

Krieg von dort ettrunkcn ;
in Winseln bei PirmasenS erschlug der
Blitz den Schuhmache? Amman. DaS
Anwesen deS WirthS Job. Schwerdtfel.
ger in Gleiehorbach brannte nieder, das
zveuer soll der Sohn angelegt haben.
Durch Gewitterstürme wurden m Wil
aartswiesen, im KlingbachtZal, im
Ninnthal, großer Oaden nznichtet.

XST DaS neue Organ der Tempe
renzler "The IVoliibitionist", ist heute
erschienen.

Wm. A. Farrell wurde gestern
verhaftet, weil er seine ffrau im Stich
gelassen hatte. Montag wird die Sache
bei Squire Johnston vorkommen.

Im SibungSzimmer des Stadt
rath? findet heute Abend die Wahl der

Beamten deS WaisenvereinS statt, ttein
Mitglied sollte fehlen.

- Rauche Mucho'S "Uogt llävna
Cigars."

t3-- Im Bundesgericht klagte gestern
A. D. Lynch . der Massenverwalter de.'

bankerotten Naliovalbank Noten im Be

trage von 14.000 gegen Elwood Patter
sovein.

Jn der gestrigen Sitzung deS

State Board of Public Printing-urde-
n

Wm. B. Burford tzv0Z für
Druckarbeiten und $50 für Papier zur

Zahlung angewiesen.

t3 John Weilacher und Otto Schis-s- el

waren gestern auf dem Fischfang und

hatten daS Glück, einen JoPfur.d schweren
Fisch in ibre Angel zu bekommen. Ta3
dürfte der schwerste Fisch sein, der seit

Jahren im White River gefangen wurde.
Herr Weilacher sefct denselben heute
Abend seinen Gasten als Lunch vor.

tt? EUaMillingkon ine verheiratete
Frau, die den Sommer erst 17 Mal ge

sehen hat, war so kindisch ein 12jährigeS
Mädchen Namens Maggie Jinn wegen
Beleidigung bei SqaireJohnston zu ver

klagen. AlZ der Constabler das arme an
allen Gliedern vor Furcht zitternde lkind
in die Squires' Office brachte, sandte
derselbe eö nach Hause und gab der jun-

gen Frau einen Rüssel.

Heute Abend audgejetefc
liefe Turtelsuppe und Aurora
Bier bei Fritz Müller, No.
30 Süd JllinoiS Straße.

r5 Jüngst wurde in einigen Zeitun
gen bemerkt, dak 'Samuel N. Doaney,
ehemaliger Prioatsek'etär der Gouver
nöre HendrickS, William? und Gray für
irrsinnig erklärt und inS JrrenhauS ge-fan- dt

werden sei. DaS ist nicht corrckt.
Der Man !ttt sich ii &;rat teilt t und lci

det jetzt an i?r heftigen Nervenzerrüt
tung, weShalb er gezwungen war, seine

Geschäft: niedernleAen und auf seine

Wiederherstellung bedacht zu sein. Er
zog deshalb nach Ristng Sun und befin
det stch nun au? kem Wege der Genesung.

S&-- Advskat Blackburn von Cincln
nati und T. E. Pswtll von Delaware,
Ohio. waren gestern hier, um beim Gou
vernöc Po?ter eine Aufschiebung deS

Vollzug? deS gezen den Gattenmörder
Charles W. Butter fchwkbenden TodeS

Urtheils zu erwirken. Derselbe wurde in
der 7Lhit?ky Circuit Court sür schuldig

gefunden und zum Strange verurtheilt.
Die Exekution soll am 10. Oktober voll

zogen werden. Die Ausschiebung wird
auf drei Monate verlangt, um ein Gesuch

um Begnadizuna zur Einkerkerung aus

Lebenszeit vorzubereilea. Der Gouver-nö- r
hat die Sache in Erwägung ge

nommen.

Vom Auslande.

' A :: s L u r c in bürg w i r d d e r
Köln. tg." geschrieben : Seitdem in

Holland nach der Beerdigung des Priw
zen von raincn die gesetzllche Regelung
einer Regentschaft für den Fall des plötz-liehe- n

Todc'"Äönia Wilbelm'S in An- -

griff genommen ist. wird auch in unse- -

rem G roßherzogt h um die Crbfolgefrage
auf's einzcl'cndfte erörtert. Die maßze
bcndcn Verträge lauten aber so klar und
bestimmt, dan ein Zweifel kaum auftau-che- n

kam,. Maßgebend sind die Bestim-
mungen dc nassauischen

rom '60. Juni 1783, des Artikels
71 --der Wiener 0'onzreß Aktcvon . 1615,
des Londoner Bc'rtiage'6 von 1839.
Durch den Wiener Congref; wurde
Luremburg d.nl Könige der Niederlande
Wilhelm als Entschädigung dafür zu-ethe- ilt.

daß er auf seine nassauischekl
Erblande verzichten luhte, doch zollte
das Großherzogthtlin wi naaulschen
Hausfideicomznlsse uub für die :vechsel

Ätige Nachfolge der beiden Linien des
Hauses Nassau, der Walramschen und der
Ottonischen, in luremburg der nassaui
sche Erbvertraa von 178.' ail!!a sein.

NeueWssven !

lbmn, QitMTrtiuQtuii, W,rtnl.
ZtUoZtfätu, Gürtet.

C8 Itoüwlatltit Schsgcheu aUtt litt
T4schevOffkr, iriltttfVÜUtU.

Immer das Veuefte und Vefte

ephkn

S.

2 und 811

West Washington Straße.

Gas - Mafchwe !

von yserdekraft auf wart.

XBRIC0GON'Q
ii ki Caloric" Pump Maschine,

Ha s Hefen!
Alle Sorten zur Ansicht und zrun

kauf in der Ofsice der

Indianapolis
6ns Light & Colie Co.

49 Süd z?asykeaia Str.
Wir verkaufe r an 6atEonfinenn

B

VSMCV
nach

t!5 yts(--i ssXA
ZJoKitwwuvvty

WW.
OcDtföDet? t)veu,zel.
6. W. Ecke 2BaftinOn u, Meridianftr.

? tw a S NeneSZ:

imn mm ufeii
sind geradezu vsllkomrsea.

Ei haben drei Niuge und könsea mitderhllt.
mZpiz geringen Koften unterhalten werden.
Keine Hitze, kein Rauch, kein Seruch!

!( Offen haben bei der Jnbufirie.ukflellus
ln tnemnatt t silbern Vebaik ermatten ,

Monitor --Koliloncol Oeihu
in aSea CJtCtn. ttt bewährten '

laSka QÜlQx&uli l
iu gr5 SbIsaL- - ;.

VUlige Preise! flcelle ftkanng i

W-- ,

MMMi's
62 Ost WaMztoll Str.

Jn der am Mittwoch in New Albany
stattzchübtenSitzung der Jndiana Groß-log- e,

waren die verschiedenen Logen im

Staate durch folgende Herren vertreten:
Freya Loge, Indianapolis durch W.
Johann und Rudolf Ziegler ; Schiller
Loge. Indianapolis durch H. Ewald ;

Deutsche Eiche Loge, Evankville durch L

ttoehler und F. Thalmüller; Robert
B!um Loge. New Albany durch Am.

Hurrle; Herder Loge, Shelbyville durch
Dr. GuZ. Winter; Germania Loge,
Lawrenceburg durch ChaZ. Nutzen ; New

burgh Loge, Newburgh durch Christ Die
ner ; Mount Vernon Loge, Mount Ver
non durch Taniel Rosenbaum; Salem
Loge, Salem durch H. Hahn. Die Ver
treter der übrigen Logen waren nicht an
vesend.

Der Orden zählt jetzt in Jndiana 539

Mitglieder und hat ein Capital von
3. Während des verflossenen

JabreS wurden 51.593 an Kranken und
Unterflütz'lngS'Geldern verausgabt.

Die Beamtenwahl ergab folgendes
Resultat:

G. B. Chas. Wächter von Jndiana
poliS.

D. G. B. M. Bock von New Al

bar.y.
G. A. ChnrleS Riitzer vsnawrence-bür- g.

,

G. Secretär Louis Ebert von
EvanZville.

G. Schatzmeister Conrad Schroeder
von Shelbyville.

G. Repräsentant zur Verein. Staaten
GroßlogenSitzung E. F. Tente von
Mount Vernon.

SrunkigenthumS iledertragung u.

. Oval D. Cosler an David A. Aalston.
Lot 23 Block 39 John C. Burton'S Add.

M.
Elijah B. Martindale an Alerander

N. McCreary. Theil von Lot m Hall
Piace Add. $200.

Mary Ann Dumont an Jessie Dumont
Whitney. Theil S. S. E. H See. 14.
Tv. 15. N. von Ranoe ö E. 52.000.

Wm. S. Hubbard, Executor, an Wm.
D. WilleS und David W. Cosstn. Execu-tor- S,

LtS 122, 123 und 124 in Fredttick
Weiser'S Erben Add.. Lot 119 in Ingram
Jletcher'Z I. Add. Z14.000.

Daniel A. Wiles'an Geo. Johantgen
U.A., Lot 1 Block 29 in Brightwood.
$250.

NicholaS McCarty a. A. an W- - Bal
weg u. A., Theil von Lot oder Block bt'
zeichnet Jm in McCarthy'S Subd. von
Outlot 120. 52.150.

Wm. Mcttenzie an Eno7W. Hatha
way u. A , Lot 7 WZlliamson'ö Add.
5600.

TS Die United States Railway
Passenger Conductorb' Accident Com-pany- -,

liek stch in dem BureaU deS

County Recorders gestern incorporiren.
S Morgen findet im Garsield Park

das Plcaic von dem Schwaben Unter
stützungSverein statt. Wer stch amüstren
will, dars da nicht fehlen, denn eZ ist ja
bekannt, das die Schwaben ein lustiges
und biederes Völkchen sind, daS der Le

benslust gerne huldigt.
AIS am Mittwoch Abend der

Sohn von Squire Miller mit einem

Mädchen die Washington Str. entlang
ging und. die Tennestee Sir. .passtrte,
traten aus ihn drei s.unge Loaferö zu und
insultirten die Beiden.. .DaS Müdchen
lies davon und verlor aus der Flucht sei

nen Hut, den Ed. H. Miller aushob und
nach Hereth's SattlerqeschSst brachte, wc)

er in' Arbeit steht, um bei erster Gelegen
heit denselben der Eigenthümer! zurück

zustellen. Donnerstag Abend kam einer
der drei Bursche, Arthur Sanders mit
Namen zu Miller, verlangte $2 von
ihm und drohte ihm, im Falle der Iah
lungSseigerung. ihn wegen Angriff auf
daS Mädchen einstecken zu lasten. Jn
Folge dessen klagte Miller den SanderS
des EkpressungZoersuchcS an und lich ihn
verhasten. Der Hastbesehl wurde dem

Constablec Reinhold, eingehändigt. Als
Dieser die Verhastuug vornehmen wollte,
nahm SanderS RechauS und konnte erst

nach längerer Verfolgung zum Stehen
und in' Gefängnis abgeführt werden.

Eharlek G- - Stinson, der fesche" In
dustrieritter, der angiebt von Chicago zu

sein, wurde gestern wegen DiebstahlZ
eines Koffer, der einem Manne Na
menö Arnold gehört, prozessirt. Slin.
son, von dem man glaubt, daß er eigent
lich Wagner heißt, hatte aus cinenRechtL

beistand verzichtet nno führte in wahr-ha- ft

eleganter Weise selbst seine Verthei-

digung. Er verwarf mehrere Geschwo

rene, richtete Kreuz und Querfragen an
die Zeugen, richtete eine brillante An

spräche an die
. Geschworenen und setzte

sich niedtr und weinte bitterlich. Die
Oeschorerten nahmen da? aber hurnori
Visch kehrten stch nicht an die seine .Un.
schuld-- bezeugen sollenden KrokodilS:hrä
ven'und gaben nach kurzerBtrathunq.ihr
Schuldig ab. Stinson erhielt daS für
dtrartize Fällt vorgtsehene HSchsteSiras
maß drei Jahre Zuchthaus zudiktirt.

Der Bursche soll einer dcr geriebenflin
Eisenbahnmarder aus den - Bahn
zögen, den Bahnhöfen und überall da wo

Aeisende verkehren, das Handgepäck zu
stibitzen verstehen. Nun sür die nüch

sten drei Jahre haben die Reisenden we

nkgstenS Ruh? vor ihm. ES ist eigentlich
für den Menschen bei

.
seinem Geiste

schade, daß er kein ebrliche? Gewerbe
treibt.

JameS Harbold ist angeklagt einige
Rasirmesser gestohlen zu haben. Er
wurde zu $10 Geldbuße und einigen Ta
gen Gefängniß verurtbeilt In s?n?m

Urtheile dtmerkke Richter Nern. ?aß
die Strafe deßhalb o gelinde angesetzt

vurd, weil Harbold nicht ganz klar im
Oberstübchen sei.

In tun Falle gegen A. V. Lawrence,
der beschuldigt ist Waaren in betrügerl
scher Wtile verkauft und abgeliesert zu

haben, wurden gestern einige Zeugen ver

hflrt und derstlbe dann bi Montag Mit.
tag vertagt. .

lavo?stZourt

. i Tkuukenbolde. 1 Vagabund, drei
Prostltuirte. ein Verrückter und im Gan
jtn 15 Individuen wurden heute Mor
gen seiner Ehren dern Herrn Mayor vor
geführt.

JameS RoundS der BootSdieb wird
nächsten Donnerstag verhört werden.

John Hyland deS ttleindiebstahlS an
geklagt, wurden freigesprochen und lausen

gelassen.
Jn der Sache gegen Henry Highstreet

gab heute der Mayor sein Urtheil ab.
Highstttet wurde nur wegen gcwohnll
cher Schlägerei bestraft und zwar zu 525
und 30 Tage Haft. Highstreet behaup:et
unschuldig zu sein und appellirte an da?
Criminalgtricht.

KnightS vf Honor.

Da der gegenwärtig im Orden der

Kaightk of Honor schwebende Streit zwi
schen der alten und neuen Supreme Loge
sür viele unserer Leser, welche Mitglieder
deL Ordens sind)' von Interesse ist, so

haben wir un5 genaue Information ein

geholt und werden in einigen Tagen den

vollständigen Sachverhalt'.wre der Streit
entstand, wie er-61- 8 it&t verlief und die

gegenwärtige Sachlage unseren Lesern

mittheilen.

Ja daS California HauS kamen

heult Nachmittag drei Burfche und sin

gen Streit und Skandal an. Der Ei-

genthümer dek Hotels, Charles C.

Skotkky und fein Barkeeper SzotkovSky
hieben mit den BilliardquruS auf sie ein,
wobei einem der Bursche, Namens Scan
lan. der Schädel eingeschlagen wurde.
Die Verletzung ist lebenZgesährlich.
SkotSky und SzotkowZky wurden unter
die Unklage de Schlagen mit der Ab
sicht zu todten gestellt. Dr. Calvin Flet
cZtr hat den Btrunndttm in Bthand
Iung. ? .

Zlessersonchaus,
Zlo. 61 und KZ 0ft Seutt) Straß,.

Deutsches Gatt -- Saus!
Ücüte deutsche Qost.

tT lZlozelne Mahlzeiten oder im Ndoun,.
ment. OZbttrte Lim nebft Kst.

JohNHemyOSnert, :

. VigettthSmer.

Dieses Recht'erkltnift ist später im
Londoner Vertrage von So) anerkannt
worden. Ticse:n'.rtrage zufolge mußte
bei der cndgiltigen Auöcinandcrscung
zwischen Holland und Belgicn ein Theil
ton Luxemburg an Belgien abgetreten
werden, und dazu mußte der zZönig de?
Niederlande dGenehmigunzum Ver- -


